Ratenplan mit flexiblem Zahlungsangebot ( flexibler Nullplan )
Ihr Aktenzeichen:

Sehr geehrte Damen und Herren,

in obiger Angelegenheit nehme ich Bezug auf den bislang geführten Schriftverkehr.

Ich erziele derzeit pfändbares Einkommen in Höhe von Null €, welches ich den Gläubigern gem. § 850 ZPO zur Verfügung stelle. Ich biete jedem Gläubiger einen Quotenanteil am monatlich pfändbaren Betrag an. Meine Einnahmen und Ausgaben sind in einem gesonderten Blatt aufgeführt.

Es sollen folgende Bedingungen gelten:

1. Die Forderung wird auf den in der Gläubigerliste festgelegten Rückzahlungsbetrag festgeschrieben. Erst mit vollständiger Erfüllung der übernommenen Zahlungsverpflichtungen erlöschen die Forderungen der Gläubiger einschließlich der Kosten und Zinsen. 

2. Die Gläubiger verpflichten sich nach Rückzahlung der letzten Raten vorhandene Titel 

an den Schuldner herauszugeben und eine Schufa Erledigungsmeldung zu veranlassen.

3. Gerate ich mit der Zahlung von mindestens zwei Raten in Rückstand, ist 

jeder Gläubiger berechtigt, sich innerhalb von zwei Monaten durch Kündigung vom 

Plan ohne vorherige Mahnung zu lösen. Mit der wirksamen Kündigung lebt die 

ursprüngliche Forderung nebst Kosten und Zinsen jedoch abzüglich geleisteter Zahlungen wieder auf.

4. Ich verpflichte mich, einmal jährlich auf Verlangen eines jeden beteiligten Gläubigers, diesem gegenüber Auskunft über sein Einkommen zu erteilen und sofern sich das pfändbare Einkommen ändert, unverzüglich an die im Plan benannten Gläubiger entsprechend ihrem festgelegten Anteil monatlich auszuzahlen.

5. Während der Laufzeit des Plans verzichten die Gläubiger auf Vollstreckungsmaßnahmen

bzw. auf deren weitere Durchführung. Im Übrigen werden Sicherheiten vom Plan nicht berührt. 
6. Die Zahlung der ersten Rate soll spätestens am ………….. beginnen und ist dann immer am … eines jeden Monats fällig.
Für eine Rückantwort innerhalb der nächsten drei Wochen wäre ich dankbar.
Mit freundlichen Grüßen

